
WERBE-INFORMATIONEN 30. Oktober 2014 l11

Schnäppchenzeit im ARO-
Fachmarkt in Bruchsal. Ab
sofort wird in der Zentrale
in Bruchsal ein riesiges La-
ger für Teppichböden, Tep-
piche oder Designbeläge
geräumt – und alle Kunden
profitieren davon.

Ab sofort Teppiche und Boden-
beläge unter halben Preis!

Firmengründer und Geschäfts-
führer Michael A. Roth verrät:
„Im Moment kann man bei uns
so günstig wie noch nie kaufen.

ARO-Fachmarkt Bruchsal,
Ernst-Blickle-Str. 52, Mo-Fr

9-19Uhr, Sa 9-16 Uhr geöffnet

Viele Qualitäten sind drastisch
reduziert, die Teppiche sogar
komplett unter halben Preis“.
Laut ARO geht der Lagerverkauf
bis Ende November. Obwohl
natürlich große Mengen an Bo-
denbelägen zumVerkauf ste-
hen, gilt wie so oft die Devise:
„Was weg ist ist weg“.
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Samstag, 1.11.14 und Sonntag, 2.11.14
von 11 bis 17 Uhr Montag, 3.11.14 von 13 bis 17 Uhr

Die Wohntraum GmbH lädt am
Samstag, 1. 11. und Sonntag, 2. 11.
von 11 bis 17 Uhr Montag, 3. 11. von
13 bis 17 Uhr zu einem Besuch in
ihren Ausstellungsräumen in die
Bahnhofstraße 6 in Bruchsal.

Partyservice Heribert Schmitt erneut ausgezeichnet

Partyservice lebt Servicequalität
Bruchsal (ps). Bei Partyservice

Heribert Schmitt in Bruchsal wird
die Servicequalität gelebt – das
bescheinigte erneut die Prüfstelle
der Tourismus Marketing GmbH.

Als Q-Betrieb der ersten Stunde
– der Partyservice Heribert Schmitt
war einer der ersten ausgezeichne-
ten Betriebe, als diese Initiative
(damals noch Servicequalität Ba-
den-Württemberg) im Jahr 2001
ins Leben gerufen wurde, – ist He-
ribert Schmitt immer noch ständig
bestrebt, seinen Betrieb zu opti-
mieren, sich selbst immer wieder
zu überprüfen und seinen Service
zu perfektionieren. So bekam der
Partyservice auch in diesem Jahr
wieder das Qualitätssiegel „Ser-
vicequalität Deutschland“ verlie-
hen.

Jedem Kunden wird dabei signa-
lisiert, dass ihn bei den zertifizier-
ten Betrieben ein Mehr an Service
und Aufmerksamkeit erwartet. Die
Betriebe, die sich um diese Aus-
zeichnung bemühen, werden jähr-
lich überprüft.

Dabei geht es um die Sicherung
der Servicequalität, die sich aus
mehreren Faktoren zusammen-
setzt, z. B. der Zuverlässigkeit, mit
der die versprochenen Leistungen
erbracht werden, der Reaktionsfä-
higkeit auf besondere Anforderun-

gen und Wünsche des Kunden,
der Kompetenz, die sich in der
Qualifikation der Mitarbeiter aus-
drückt und vielem mehr.

Außer einer gründlichen Service-
Inspektion mit der daraus resultie-
renden Service-Strategie wurde
auch ein neuer Maßnahmenplan
zur Prüfung eingereicht. Die Prüf-
stelle lobte die allgemein fantasti-
sche Fortsetzung des Qualitätsma-
nagements im Betrieb, die hervor-
ragende Etablierung aller Instru-
mente der Servicequalität und die
geplanten Maßnahmen zur Erhal-
tung des Standards und evtl. Ver-
besserung der Produkt- und Ser-
vicequalität. Herzliche Glückwün-
sche zur erneuten Rezertifizierung
nach zwölf Jahren erfolgreicher
Umsetzung der Servicequalität be-
kam Heribert Schmitt übermittelt.

Seit über 25 Jahren beliefert He-
ribert Schmitt mit seinem Party-
service einen großen Kundenkreis
von Bruchsal über Karlsruhe bis in
die Pfalz, auch zahlreiche Privat-
und Geschäftskunden aus Heil-
bronn, Pforzheim, Stuttgart oder
Heidelberg und Frankfurt nehmen
zunehmend die Dienste von Heri-
bert Schmitt in Anspruch.

Wenn Sie auch einmal in den Ge-
nuss der Servicequalität von Party-
service Heribert Schmitt kommen
möchten, erreichen Sie das Team
unter Telefon (0 72 51) 8 11 11
oder über www.Schmitt-Partyser-
vice.de.
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Heribert Schmitt beliefert seit
über 25 Jahrn einen überregio-
nalen Kundenkreis. Foto: pr

Tradition zum verkaufsoffenen Sonntag bei der „ahg Pforzheim“

Skibasar auf der Wilferdinger Höhe
Karlsruhe/Pforzheim (red). Be-

reits zur Tradition geworden ist der
große Skibasar die beiden Skiclubs
„White Move“ und Pforzheim am
verkaufsoffenen Sonntag auf der
Wilferdinger Höhe am 2. Novem-
ber. Wieder rechnen die Veranstal-
ter mit einem riesigen Besucher-
strom, hat sich der Erfolg dieses
Skibasars schon längst über die
Grenzen Pforzheim und des Enz-
kreises hinaus herumgesprochen.

Das Konzept, mit der „ahg Pforz-
heim“ zusammenzuarbeiten, hat
sich bewährt, so dass das bekannte
Autohaus in der Karlsruher Straße
69 wieder Teile seiner Räumlichkei-
ten den beiden Skiclubs zur Verfü-
gung stellt. Der Zugang zum Skiba-
sar ist von der Freiburger Straße
aus.

Der Winter steht vor der Tür und
so wird es langsam Zeit, sich mit
„neuer“ gebrauchter Skiausrüs-
tung schon mal einzukleiden. Für
Skibegeisterte, die gute gebrauch-
te Skiausrüstung suchen, ist dieser
Skibasar sicherlich wieder die rich-
tige Anlaufstelle. Von Skiern,

Snowboards, über Skikleidung bis
hin zu weiterem Zubehör ist wieder
mal alles für Schnäppchenjäger zu
ergattern.

Aber auch diejenigen, die ihre
noch gut erhaltene Skiausrüstung

sportler, die durch ihr schnelles
Wachstum jedes Jahr Neues für
die Wintersaison benötigen, bietet
dieser Skibasar die Möglichkeit,
sich preisgünstig einzudecken.

Die Abgabe gebrauchter Skiaus-
rüstung findet am Samstag, 1. No-
vember, in der Zeit von 14 bis
16.30 Uhr sowie am Sonntag, 2.
November, von 9.30 bis 11.30 Uhr
bei der „ahg Pforzheim“ statt. Ge-
gen eine Vermittlungsgebühr wer-
den die Skiclubs die Skiausrüstung
verkaufen. Verkauf ist dann am ver-
kaufsoffenen Sonntag, 2. Novem-
ber, von 13 bis 15 Uhr.

Der Andrang wird an diesen bei-
den Tagen wohl wieder enorm
sein, so dass es sich lohnt, rechtzei-
tig vor Ort zu sein, um das eine
oder andere Schnäppchen zu er-
gattern. Während des Skibasars
haben die Besucher selbstver-
ständlich auch wieder die Möglich-
keit, sich über die verschiedenen
Angebote der beiden Skiclubs wie
Skitagesausfahrten, Wochenend-
ausfahrten, Skikurse und vieles
mehr zu informieren.

verkaufen möchten, sind hier ger-
ne willkommen. Zahlreiche Skileh-
rer und -lehrerinnen stehen den
Verkäufern und Käufern fachmän-
nisch in Rat und Tat beiseite. Vor al-
lem für die ganz jungen Winter-
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Skischuhe (links) und Skier von renommierten Herstellern kann man
beim Skibasar in Pforzheim günstig erwerben. Fotos: pr

Küchenstudio Schweikert

Jubiläumsspende für Kindergärten
Waghäusel (KB). Das Waghäuse-

ler Küchenstudio Schweikert über-
reichte eine 1 000-Euro-Spende an
die Wiesentaler Kindergärten. Die
Leiterinnen der Wiesentaler Kin-
dergärten freuten sich darüber
sehr und finden sicherlich eine pas-
sende Verwendung. Das Küchen-
studio Schweikert hat alle Einnah-
men anlässlich seines 40-jährigen
Jubiläums an sie gespendet – dank
der vielen Besucher, die mit zahl-
reichen Geschenken gratuliert ha-
ben. Sie wurden mit Spezialitäten
aus dem Wiesentaler Kochbuch
überrascht: Stallhasschleggl (Ka-
ninchenkeule), Haggbrodä (Hack-
braten), Henchäschleggl (Hähn-
chenschlegel) und die allseits be-
liebte Rinnslewä mit greschdä
Zwiwwl (Rinderleber mit geröste-

ten Zwiebeln). Zum Nachtisch
gab’s Armä Riddä mid Zimmäd unn
Zuggä (Arme Ritter mit Zimt und
Zucker) und Kadaissäglees mir
Fannillsoss (Kartäuserklöße mit Va-
nillesoße).

Gekocht hat das Küchenteam
des Sängerbunds, die von allen
Seiten großes Lob bekam. Überra-
schend viele Sänger kamen zum
Frühschoppen und brachten ein
Ständchen dar. Darüber haben sich
das gesamte Team vom Küchen-
studio Schweikert und auch dessen
Gründer Emil und Erika Schweikert
sehr gefreut. Mit Musik vom Duo
Tanzexpress Egon und Ute ging es
weiter bis in den späten Abend. So
war es nicht verwunderlich, dass
die Resonanz der Besucher durch-
weg positiv war.
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Freude bei den Wiesentaler Kindergärten. Das Küchenstudio spen-
dete ihnen 1 000 Euro. Foto: pr

Spende von Nettropolis

Neuer Kinder-Bauwagen
Bruchsal/Forst (KB). Über eine

Spende in Höhe von 1 000 Euro
dürfen sich die Kinder des Kin-
dergartens Ulrika in Forst freuen.
Der symbolische Scheck wurde
durch Frank Leibold und Holger
Kammerer, Vorstände der Net-
tropolis AG, an die Kindergar-
tenleitung übergeben. Die ge-
wonnenen Ausschreibungen der
Wiener Linien und der Rhein-
bahn zu Jahresbeginn nahm der
Softwarehersteller aus Bruchsal
zum Anlass, einen Teil des Er-
folgs weiterzugeben. „Die Ko-
operation mit einer Einrichtung
aus der Region war uns sehr

wichtig“, betont Frank Leibold,
kaufmännischer Vorstand der
Nettropolis AG bei der Scheck-
übergabe. „Mit dem Kindergar-
ten Ulrika haben wir hier eine
passende Institution gefunden,
deren Arbeit wir gerne aktiv un-
terstützen“, so Leibold weiter.

Mit dem Spendenbetrag wurde
dem Kindergarten die Anschaf-
fung eines neuen Kinder-Bauwa-
gens ermöglicht, der individuell
durch die Kinder gestaltet und
im Innen- sowie im Außenbe-
reich genutzt werden kann.
Durch die individuelle Gestal-
tung des neuen Spielgerätes

trägt die Neuanschaffung so zu
einer kreativen Förderung der
Kindergartenkinder bei. Der Kin-
dergarten Ulrika, der 1894 ur-
sprünglich als Schwesternhaus
mit Kinderschule gegründet wur-
de, verfügt über fünf Stamm-
gruppen, unter anderem auch
für ein- bis dreijährige Kinder
und bietet ein großes Angebot
an Funktionsräumen. Mit dem
neuen Bauwagen steht so ein zu-
sätzliches Spielangebot zur Verfü-
gung, das nun von allen Grup-
penkindern genutzt werden kann.

Infos: www.nettropolis.de
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